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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung  
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 15. Mai 2023 
(Az. 511/2023 - 01) die beantragte 
Baugenehmigung für den Ausbau eines 
Dachgeschosses zu zwei Wohneinheiten 
auf dem Grundstück „Maierhoferstra-
ße 8“ in Regensburg (Flurstück 2520/4, 
Gemarkung Regensburg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist 
der Ausbau des Dachgeschosses zu 
zwei Wohneinheiten mit Einbau von 
Dachgauben und Loggien auf dem 
Baugrundstück. Von den Vorschriften 
über die Tiefe der Abstandsflächen vor 
der westlichen und nördlichen Außen-
wand durch die neuen Gauben auf 
der nördlichen Dachfläche wurde eine 
Abweichung zugelassen. Für das Bau-
vorhaben sind zwei Kfz-Stellplätze und 
zehn Fahrrad-Abstellplätze zu erstellen. 
Die beiden Kfz-Stellplätze werden durch 
den bestehenden Garagenstellplatz und 
den Stellplatz vor der Garage nachge-
wiesen. Die Fahrrad-Abstellplätze sind im 
Kellergeschoss eingeplant. Ein Kinder-
spielplatz ist herzustellen.

Der Baugenehmigung für das oben be-
schriebene Vorhaben liegen die mit amt-
lichem Prüfvermerk vom 15. Mai 2023 
versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,
Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 

angefochtene Bescheid soll in Abschrift 
beigefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können 
die Akten des Baugenehmigungsverfah-
rens beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi. Nr. 3.052) während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis 
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von 
8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.30 Uhr) einsehen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung, Telefon (0941) 507-
1636, wird empfohlen.

Regensburg, 19. Mai 2023
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Skala
Baurat
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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung  
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungs-
amt, erteilte mit Bescheid vom 18. April 
2023 (Az. 2653/2022 - 02) die beantragte 
Baugenehmigung für den Neubau eines 
Mehrfamilienwohnhauses (Baukörper 
5) auf dem Grundstück „Puricellistraße 
17d“ in Regensburg (Flurstücke 3827/1 
und 3827/31, Gemarkung Regensburg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist 
der Neubau eines Mehrfamilienwohn-
hauses mit 9 Wohneinheiten auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 3827/1 der Gemarkung 
Regensburg in Regensburg.

Im Rahmen der Baugenehmigung 
wurden Abweichungen von Abstandsflä-
chenvorschriften sowie von brandschutz-
rechtlichen Vorschriften zugelassen. 
Ferner wurde die Baugenehmigung  
mit Auflagen zur Einmessung und zur 
Höhenlage verbunden.

Der Baugenehmigung für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die mit 
amtlichem Prüfvermerk vom 18. April 
2023 versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,
Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 

angefochtene Bescheid soll in Abschrift 
beigefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können 
die Akten des Baugenehmigungsverfah-
rens beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi. Nr. 3.044) während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis  
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von  
8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.30 Uhr) einsehen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung, Telefon (0941) 507-
3631, wird empfohlen.

Regensburg, 25. April 2023
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor

Die Haushaltssatzung des Zweckver-
bandes Müllverwertung Schwandorf für 
das Jahr 2023 wurde im Amtsblatt der 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung des ZMS  
für das Jahr 2023

Regierung der Oberpfalz Nr. 6/2023 vom 
16. Mai 2023, Seite 51, amtlich bekannt 
gemacht. 
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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung  
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungs-
amt, erteilte mit Bescheid vom 18. April 
2023 (Az. 2654/2022 - 02) die beantragte 
Baugenehmigung für den Neubau eines 
Mehrfamilienwohnhauses (Baukörper 6) 
auf dem Grundstück „Puricellistraße 17e“ 
in Regensburg (Flurstücke 3827/1 und 
3827/31, Gemarkung Regensburg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist 
der Neubau eines Mehrfamilienwohn-
hauses mit 9 Wohneinheiten auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 3827/1 der Gemarkung 
Regensburg in Regensburg.

Im Rahmen der Baugenehmigung 
wurden Abweichungen von Abstandsflä-
chenvorschriften sowie von brandschutz-
rechtlichen Vorschriften zugelassen. 
Ferner wurde die Baugenehmigung mit 
Auflagen zur Einmessung und zur Hö-
henlage verbunden.

Der Baugenehmigung für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die mit 
amtlichem Prüfvermerk vom 18. April 
2023 versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,
Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 

angefochtene Bescheid soll in Abschrift 
beigefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können 
die Akten des Baugenehmigungsverfah-
rens beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi. Nr. 3.044) während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis  
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von  
8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.30 Uhr) einsehen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung, Telefon (0941) 507-
3631, wird empfohlen.

Regensburg, 25. April 2023
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung  
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungs-
amt, erteilte mit Bescheid vom 18. April 
2023 (Az. 2655/2022 - 02) die beantragte 
Baugenehmigung für den Neubau eines 
Mehrfamilienwohnhauses (Baukörper 7) 
auf dem Grundstück „Puricellistraße 17f“ 
in Regensburg (Flurstücke 3827/1 und 
3827/31, Gemarkung Regensburg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist 
der Neubau eines Mehrfamilienwohn-
hauses mit 9 Wohneinheiten auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 3827/1 der Gemarkung 
Regensburg in Regensburg.

Im Rahmen der Baugenehmigung wurde 
eine Abweichung von brandschutzrecht-
lichen Vorschriften zugelassen. Ferner 
wurde die Baugenehmigung mit Aufla-
gen zur Einmessung und zur Höhenlage 
verbunden.

Der Baugenehmigung für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die mit 
amtlichem Prüfvermerk vom 18. April 
2023 versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,
Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 

und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Abschrift 
beigefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können 
die Akten des Baugenehmigungsverfah-
rens beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi. Nr. 3.044) während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis  
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von  
8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.30 Uhr) einsehen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung, Telefon (0941) 507-
3631, wird empfohlen.

Regensburg, 25. April 2023
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung der Ergänzung einer  
Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 9. Mai 2023 
(Az. 2924/2021 - 01) einen Ergänzungs-
bescheid zur Baugenehmigung für den 
Neubau von drei Mehrfamilienwohnhäu-
sern incl. Tiefgarage und Sanierung zwei-
er Bestandsgebäude auf dem Grund-
stück „Stahlzwingerweg 4a, 6, 6a, 6b, 6c, 
6d, 6e, 6f“ in Regensburg (Flurstück 298, 
Gemarkung Regensburg).

Mit Bescheid vom 21. März 2023 wurde 
die Baugenehmigung für das oben ge-
nannte Bauvorhaben erteilt. Gegenstand 
des Bauvorhabens ist auch die Aufstel-
lung zweier Wärmepumpen im Innen-
hof zwischen den Gebäuden auf dem 
Baugrundstück. Die Baugenehmigung 
wurde im Amtsblatt der Stadt Regens-
burg öffentlich bekanntgemacht.
Mit Ergänzungsbescheid vom 9. Mai 
2023 wurden weitere Unterlagen zum 
Lärmschutz hinsichtlich der geplanten 
Luft-Wärme-Pumpen zum Bestandteil 
der Baugenehmigung erklärt. Ferner 
wurde die Baugenehmigung um Lärm-
schutzauflagen betreffend die geplanten 
Wärmepumpen ergänzt. Die Ergän-
zungen dienen der Bestimmtheit der 
Baugenehmigung im Hinblick auf die 
Luft-Wärme-Pumpen.

Dem Ergänzungsbescheid für das oben 
beschriebene Vorhaben liegen die mit 

amtlichem Prüfvermerk vom 9. Mai 2023 
versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,
Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,
Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf 
gesetzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 

und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Abschrift 
beigefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten 
infolge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können 
die Akten des Baugenehmigungsverfah-
rens beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi. Nr. 3.052) während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis  
11.30 Uhr sowie am Donnerstag von  
8.00 bis 13.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.30 Uhr) einsehen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung, Telefon (0941) 507-
1636, wird empfohlen.

Regensburg, 17. Mai 2023
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor



Amtsblatt der Stadt Regensburg | Nr. 22 | Dienstag, 30. Mai 2023

Seite 6

Umlegung „Keilberg 2“

Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit des  
Umlegungsplans für den sog. Teilabschnitt „Nußweg“  
des Umlegungsgebiets (§ 71 Baugesetzbuch – BauGB) 

Für die behandelten Einlagegrundstücke 
Flst. Nr. 1558, 1762/2, 1775, 1775/4, 
1776, 1776/4, 1776/5, 1776/6, 1776/7, 
1778, 1779, 1780, 1781, 1792, 1795, 
3619, 3620/2, 3620/3, 3621/2, 3621/3, 
3621/22, 3621/24, 3623/13 und 3623/14, 
alle Gmkg. Schwabelweis, ist der 
Umlegungsplan nach § 66 BauGB am 
25.04.2023 unanfechtbar geworden. Der 
Umlegungsplan tritt mit dieser Bekannt-
machung für die beteiligten Besitzstände 
der Ordnungsnummern Ord. Nrn. 8, 101 
Teil 1, 160, 160/2, 160/3, 166, 166/1, 
167, 168/1, 168/2, 169, 169/1, 174, 175, 
176, 176/3, 176/4, 177 Teil 1, 177/1, 
177/2, 177/3, 177/4, 177/5, 177/6, 177/7, 
177/8, 177/9, 178, 179, 181, 181/3, 
181/4, 1 Teil 1, 2 Teil 18, 2 Teil 19 und  
2 Teil 26 in Kraft.

Ausgenommen davon ist gemäß § 71 
Abs. 1 Satz 2 BauGB die Höhe der 
Geldabfindung des Besitzstandes der 
Ord. Nr. 8.

Damit wird gemäß § 72 Abs. 1 BauGB 
für den behandelten Teilbereich des 
Umlegungsgebiets der bisherige Rechts-
zustand durch den im Umlegungsplan 
enthaltenen neuen Rechtszustand 
(Grundstückseinteilung mit Regelung der 
Eigentums- und Rechtsverhältnisse) er-
setzt. Aus dem aus der Umlegungskarte 
und dem Umlegungsverzeichnis mit An-
lagen bestehenden Umlegungsplan geht 
der in Aussicht genommene Neuzustand 

mit allen tatsächlichen und rechtlichen 
Änderungen hervor. Die neuen Grund-
stückszustände mit den im Umlegungs-
plan ausgewiesenen Eigentums- und 
Rechtsverhältnissen werden mit dieser 
Bekanntmachung gültig.

Die Bekanntmachung der Unanfecht-
barkeit des Umlegungsplans schließt die 
Einweisung des neuen Eigentümers in 
den Besitz der zugeteilten Grundstücke 
ein. Die Berichtigung des Grundbuchs 
und des Liegenschaftskatasters wird 
durch die Stadt Regensburg, Umle-
gungsstelle, gemäß § 74 BauGB veran-
lasst.

Der in Kraft getretene Umlegungsplan 
für den Teilabschnitt „Nußweg“ des 
Umlegungsgebiets kann bis zur Berich-
tigung des Grundbuchs während der 
Dienststunden bei der Stadt Regensburg, 
Bauordnungsamt, Abteilung Bodenord-
nung, Bodenverkehr, Wertermittlung im 
Neuen Rathaus, D.-Martin-Luther-Str. 
1, in 93047 Regensburg, von jedem 
eingesehen werden, der ein berechtigtes 
Interesse darlegt. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Bekanntmachung der Un-
anfechtbarkeit des Zuteilungsplans kann 
innerhalb eines Monats, gerechnet vom 
Tag nach ihrer ortsüblichen Bekanntma-
chung, Widerspruch eingelegt werden. 

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Regensburg, 
Bauordnungsamt, Abteilung Bodenord-
nung, Bodenverkehr und Wertermittlung, 
im Neuen Rathaus, D.-Martin-Luther- 
Str. 1, in 93047 Regensburg, einzule-
gen. Er kann bei der Stadt Regensburg 
auch elektronisch mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur eines nach 
dem Vertrauensdienstegesetz (VDG) 
zertifizierten Anbieters versehen unter 
der Adresse poststelle@Regensburg.de 
gestellt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Ein elektronisch eingelegter Rechts-
behelf muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur eines nach 
dem Vertrauensdienstegesetz (VDG) 
zertifizierten Anbieters versehen sein. 
Eine elektronische Rechtsbehelfsein-
legung ohne qualifizierte elektronische 
Signatur ist unzulässig. Die Einlegung 
eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen. 

Regensburg, den 15. Mai 2023

STADT REGENSBURG

Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Oberbürgermeisterin
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Öffentliche Ausschreibungen
Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgende Aufträge zu 
vergeben:

1. Offenes Verfahren nach VOB/A EU
23 E 041 – Landschaftsbauarbeiten DIN 
18320, Sportplatzbauarbeiten DIN 18035
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 22.05.2023

23 E 043 – Baumeisterarbeiten
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 26.05.2023

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe  
unter www.vergabe.bayern.de.

Vorankündigung

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach 
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

2. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
23 A 080 – Renovierungsarbeiten an Ent-
wässerungskanäle DIN 18326, Kanalisie-
rung „ehemalige Marie-Curie-Straße”

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe  
unter www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben




